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See the notice on TED website

553255-2026 - Hange
Saksamaa – Kandetarindite projekteerimisteenused – Grundschule St. Veit - Tragwerksplanung
OJ S 152/2026 10/08/2026
Hanketeade või kontsessiooniteade – üldkord
Teenused

1. Hankija

1.1.  Hankija
Ametlik nimi: Stadtverwaltung Mayen
E-posti aadress: info@mayen.de
Hankija õiguslik vorm: Kohalik omavalitsus
Hankija tegevus: Üldised avalikud teenused

2. Menetlus

2.1.  Menetlus
Pealkiri: Grundschule St. Veit - Tragwerksplanung
Kirjeldus: Die Stadt Mayen beabsichtigt den Ersatzneubau einer Turnhalle mit Mensa sowie 
zusätzlichen Klassenräumen auf dem Gelände der Grundschule St. Veit in Mayen. Der 
Neubau ist als mehrgeschossiges Gebäude in Holzrahmenbauweise beziehungsweise in 
Vollholzbauweise vorgesehen. Geplant ist eine kombinierte Nutzung aus Sport-, Mensa- und 
Schulbereichen. Der Neubau schließt unmittelbar an den bestehenden Schulbau an, sodass 
ein geschlossener Baukörper entsteht. Die Gebäudeteile greifen in Teilbereichen über zwei 
Geschosse ineinander, sodass eine barrierefreie Verbindung der Flurbereiche zwischen 
Bestands- und Neubau hergestellt wird. Im Erdgeschoss sind eine Einfeldsporthalle sowie 
eine Mensa einschließlich der erforderlichen Neben-, Lager-, Technik- und Funktionsräume 
vorgesehen. Sowohl die Sporthalle als auch die Mensa sind als größere, möglichst 
stützenarme Nutzungsbereiche geplant und stellen daher erhöhte Anforderungen an die 
Tragwerksplanung und die konstruktive Ausbildung. Im 1. Obergeschoss ist ein 
Gymnastikraum mit den zugehörigen Nebenräumen vorgesehen. Im 2. Obergeschoss 
beziehungsweise Staffelgeschoss werden Klassenräume sowie weitere schulische 
Nutzflächen angeordnet. Aufgrund der übereinanderliegenden unterschiedlichen Nutzungen, 
der großen Spannweiten im Bereich der Sporthalle und der Mensa im Erdgeschoss sowie der 
geplanten mehrgeschossigen Holzbauweise ergeben sich besondere Anforderungen an die 
Tragwerksplanung. Dies betrifft insbesondere die Lastabtragung aus den oberen Geschossen, 
die Ausbildung eines wirtschaftlichen und nachhaltigen Tragwerks, die Gebäudeaussteifung 
sowie die Sicherstellung der Gebrauchstauglichkeit. Besondere planerische Anforderungen 
bestehen zudem hinsichtlich des Schwingungsverhaltens der Tragkonstruktion, des erhöhten 
Schallschutzes zwischen den unterschiedlichen Nutzungsbereichen sowie des konstruktiven 
Brandschutzes im Holzbau. Darüber hinaus ist eine frühzeitige und enge Abstimmung mit der 
Objektplanung sowie den weiteren Fachplanungen erforderlich. Die Dachflächen sind als 
Flachdachkonstruktion mit extensiver beziehungsweise intensiver Dachbegrünung 
vorgesehen. Zusätzlich ist die Installation einer Photovoltaikanlage geplant. Die 
Tragwerksplanung hat daher die zusätzlichen Einwirkungen aus Dachbegrünung, 
Wasserrückhaltung, Substrataufbau, Schnee- und Verkehrslasten, Photovoltaikanlage 
einschließlich Unterkonstruktion beziehungsweise Aufständerung, Wind- und Windsoglasten 
sowie weiterer technischer Dachaufbauten zu berücksichtigen. Ergänzend sind die im 
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Rahmen dieses Auftrags zu erarbeitenden Anforderungen der Bauphysik bei der 
Tragwerksplanung zu berücksichtigen. Dies betrifft insbesondere Anforderungen an die 
Wärmebrückenminimierung, die Luftdichtheit, konstruktive Anschlüsse, Material- und 
Bauteilaufbauten sowie die Integration der energetischen und schallschutztechnischen 
Anforderungen in die Tragkonstruktion. Zwischen Tragwerksplanung und Bauphysik ist 
während sämtlicher Planungsphasen ein enger und kontinuierlicher Abstimmungsprozess 
sicherzustellen, um die konstruktiven, energetischen und schallschutztechnischen 
Anforderungen wirtschaftlich und fachlich abgestimmt umzusetzen. Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind die Leistungen der Tragwerksplanung sowie die nachfolgend 
beschriebenen Leistungen der Bauphysik für den geplanten Ersatzneubau einer Turnhalle mit 
Mensa, Frischküche und Klassenräumen auf dem Gelände der Grundschule St. Veit in Mayen. 
Der Ersatzneubau soll als mehrgeschossiges Gebäude in Holzbauweise errichtet werden. 
Aufgrund der gewählten Bauweise sowie der unterschiedlichen Nutzungsbereiche bestehen 
erhöhte Anforderungen an die statische Konzeption, die bauphysikalische Planung sowie die 
energetische Qualität des Gebäudes. Die ausgeschriebenen Leistungen sind daher 
fachübergreifend und in enger Abstimmung mit der Objektplanung sowie den weiteren 
Fachplanungen zu erbringen. Die zu vergebenden Leistungen umfassen die 
Tragwerksplanung gemäß §§ 49 ff. HOAI in den Leistungsphasen 1 bis 6.
Menetluse tunnus: 5fc914a9-307f-4b16-9406-bc464f4e5840
Menetluse liik: Väljakuulutamisega läbirääkimistega hankemenetlus / konkurentsipõhine 
läbirääkimistega hankemenetlus
Kiirendatud menetlus: ei

2.1.1.  Eesmärk
Lepingu olemus: Teenused
Peamine liigitus (cpv): 71327000 Kandetarindite projekteerimisteenused

2.1.2.  Lepingu täitmise koht
Linn: Mayen
Sihtnumber: 56727
Riik – jaotus (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Riik: Saksamaa

2.1.4.  Üldine teave
Õiguslik alus: 
Direktiiv 2014/24/EL
vgv -

2.1.6.  Kõrvaldamise alused
Väljajätmise aluste allikad: Teade
Tõsine ametialane rikkumine: Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123–126 GWB. Der Bieter hat daher als vorläufigen 
Nachweis das ausgefüllte Formblatt 124 mit dem Angebot vorzulegen sowie die 
Eigenerklärung gemäß Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Nichtzugehörigkeit zu 
den genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der 
Vorschrift aufweisen, sowie die Mustererklärung zum LTTG. Ebenso zugelassen ist die 
Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) als vorläufiger Beleg der 
Eignung. Eigenerklärungen und Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierung geführt 
werden, sind zugelassen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Auskünfte und 
Bestätigungen/Nachweise, die zur Überprüfung der Eigenerklärung dienen, zu verlangen bzw. 
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einzuholen. Werden die Leistungen von einer Bietergemeinschaft angeboten, sind die 
Auskünfte für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erklären. Will sich der Bieter bei der 
Leistungserbringung eines Dritten bedienen, sind die Auskünfte ggf. auch vom Dritten 
abzugeben. Sonstige Ausschlussgründe gem. Vergabeunterlagen: Sämtliche Mindestkriterien 
müssen erfüllt sein. Die Entscheidung erfolgt ausschließlich mit „erfüllt" oder „nicht erfüllt". 
Gleichwertige Nachweise aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder des 
Europäischen Wirtschaftsraums werden anerkannt. M.1 Berufliche Befähigung: Nachweis der 
Berufsqualifikation als Ingenieur/in beziehungsweise Beratende/r Ingenieur/in oder einer 
gleichwertigen Qualifikation. Zudem sind die für die Leistung verantwortlichen 
Berufsangehörigen zu benennen. M.2 Berufshaftpflicht: Nachweis einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 1,5 Mio. EUR für 
Personenschäden und 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden oder Vorlage einer verbindlichen 
Erklärung eines Versicherers, den geforderten Versicherungsschutz im Auftragsfall 
herzustellen. M.3 Vergleichbare Referenz Tragwerksplanung: Nachweis von mindestens einer 
vergleichbaren Referenz der Tragwerksplanung im Hochbau innerhalb des bekannt 
gemachten Referenzzeitraums. Maßgeblich sind vergleichbare Planungsanforderungen sowie 
der bearbeitete Leistungsumfang; eine identische Nutzungsart ist nicht erforderlich. M.4 
Qualifizierte Bauphysik: Benennung verfügbarer und fachlich qualifizierter Personen für die 
Bereiche Wärmeschutz/Energiebilanzierung sowie Bauakustik/Schallschutz. Bei der 
Einbindung eines Unterauftragnehmers oder im Fall der Eignungsleihe ist eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung vorzulegen.

5. Osa

5.1.  Osa: LOT-0001
Pealkiri: Grundschulde St.-Veit -
Kirjeldus: Die Stadt Mayen beabsichtigt den Ersatzneubau einer Turnhalle mit Mensa sowie 
zusätzlichen Klassenräumen auf dem Gelände der Grundschule St. Veit in Mayen. Der 
Neubau ist als mehrgeschossiges Gebäude in Holzrahmenbauweise beziehungsweise in 
Vollholzbauweise vorgesehen. Geplant ist eine kombinierte Nutzung aus Sport-, Mensa- und 
Schulbereichen. Der Neubau schließt unmittelbar an den bestehenden Schulbau an, sodass 
ein geschlossener Baukörper entsteht. Die Gebäudeteile greifen in Teilbereichen über zwei 
Geschosse ineinander, sodass eine barrierefreie Verbindung der Flurbereiche zwischen 
Bestands- und Neubau hergestellt wird. Im Erdgeschoss sind eine Einfeldsporthalle sowie 
eine Mensa einschließlich der erforderlichen Neben-, Lager-, Technik- und Funktionsräume 
vorgesehen. Sowohl die Sporthalle als auch die Mensa sind als größere, möglichst 
stützenarme Nutzungsbereiche geplant und stellen daher erhöhte Anforderungen an die 
Tragwerksplanung und die konstruktive Ausbildung. Im 1. Obergeschoss ist ein 
Gymnastikraum mit den zugehörigen Nebenräumen vorgesehen. Im 2. Obergeschoss 
beziehungsweise Staffelgeschoss werden Klassenräume sowie weitere schulische 
Nutzflächen angeordnet. Aufgrund der übereinanderliegenden unterschiedlichen Nutzungen, 
der großen Spannweiten im Bereich der Sporthalle und der Mensa im Erdgeschoss sowie der 
geplanten mehrgeschossigen Holzbauweise ergeben sich besondere Anforderungen an die 
Tragwerksplanung. Dies betrifft insbesondere die Lastabtragung aus den oberen Geschossen, 
die Ausbildung eines wirtschaftlichen und nachhaltigen Tragwerks, die Gebäudeaussteifung 
sowie die Sicherstellung der Gebrauchstauglichkeit. Besondere planerische Anforderungen 
bestehen zudem hinsichtlich des Schwingungsverhaltens der Tragkonstruktion, des erhöhten 
Schallschutzes zwischen den unterschiedlichen Nutzungsbereichen sowie des konstruktiven 
Brandschutzes im Holzbau. Darüber hinaus ist eine frühzeitige und enge Abstimmung mit der 
Objektplanung sowie den weiteren Fachplanungen erforderlich. Die Dachflächen sind als 
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Flachdachkonstruktion mit extensiver beziehungsweise intensiver Dachbegrünung 
vorgesehen. Zusätzlich ist die Installation einer Photovoltaikanlage geplant. Die 
Tragwerksplanung hat daher die zusätzlichen Einwirkungen aus Dachbegrünung, 
Wasserrückhaltung, Substrataufbau, Schnee- und Verkehrslasten, Photovoltaikanlage 
einschließlich Unterkonstruktion beziehungsweise Aufständerung, Wind- und Windsoglasten 
sowie weiterer technischer Dachaufbauten zu berücksichtigen. Ergänzend sind die im 
Rahmen dieses Auftrags zu erarbeitenden Anforderungen der Bauphysik bei der 
Tragwerksplanung zu berücksichtigen. Dies betrifft insbesondere Anforderungen an die 
Wärmebrückenminimierung, die Luftdichtheit, konstruktive Anschlüsse, Material- und 
Bauteilaufbauten sowie die Integration der energetischen und schallschutztechnischen 
Anforderungen in die Tragkonstruktion. Zwischen Tragwerksplanung und Bauphysik ist 
während sämtlicher Planungsphasen ein enger und kontinuierlicher Abstimmungsprozess 
sicherzustellen, um die konstruktiven, energetischen und schallschutztechnischen 
Anforderungen wirtschaftlich und fachlich abgestimmt umzusetzen. Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind die Leistungen der Tragwerksplanung sowie die nachfolgend 
beschriebenen Leistungen der Bauphysik für den geplanten Ersatzneubau einer Turnhalle mit 
Mensa, Frischküche und Klassenräumen auf dem Gelände der Grundschule St. Veit in Mayen. 
Der Ersatzneubau soll als mehrgeschossiges Gebäude in Holzbauweise errichtet werden. 
Aufgrund der gewählten Bauweise sowie der unterschiedlichen Nutzungsbereiche bestehen 
erhöhte Anforderungen an die statische Konzeption, die bauphysikalische Planung sowie die 
energetische Qualität des Gebäudes. Die ausgeschriebenen Leistungen sind daher 
fachübergreifend und in enger Abstimmung mit der Objektplanung sowie den weiteren 
Fachplanungen zu erbringen. Die zu vergebenden Leistungen umfassen die 
Tragwerksplanung gemäß §§ 49 ff. HOAI in den Leistungsphasen 1 bis 6.
Sisemine tunnus: LOT-0001 2026-35

5.1.1.  Eesmärk
Lepingu olemus: Teenused
Peamine liigitus (cpv): 71327000 Kandetarindite projekteerimisteenused
Täiendavad hankevõimalused: 
Täiendavate hankevõimaluste kirjeldus: Die Planungsleistungen sind unmittelbar nach 
Auftragserteilung zu beginnen. Vorgesehener Zeitrahmen: Beginn der Planungsleistungen: 
voraussichtlich ab 02.11.2026 Abschluss Vorplanung: 31.12.2026 Abschluss Entwurfsplanung: 
26.02.2027 Einreichung Bauantrag: 31.03.2027 Ausschreibung und Vergabe der ersten 
Baugewerke: 26.04.2027 Geplanter Baubeginn: 01.06.2027 Geplante Fertigstellung: 
30.06.2029

5.1.2.  Lepingu täitmise koht
Linn: Mayen
Riik – jaotus (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Riik: Saksamaa

5.1.3.  Eeldatav kestus
Muu kestus: Teadmata

5.1.6.  Üldine teave
Reserveeritud osalemine: 
Osalemine ei ole reserveeritud.
Hankeprojekt, mida ei rahastata ELi vahenditest
Hanke suhtes kohaldatakse riigihankelepingut (GPA): jah
See hange sobib ka väikestele ja keskmise suurusega ettevõtjatele (VKEd): jah
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Lisateave: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet für:other-
sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strateegilised hanked
Strateegilise hanke eesmärk: Ei kohaldata strateegilist hanget

5.1.9.  Kvalifitseerimistingimused
Valikukriteeriumide allikad: Teade
Kriteerium: Muud majanduslikud või finantsnõuded
Valikukriteeriumi kirjeldus: Eigenerklärung zur Eignung des Bieters anhand der in den 
Vergabeunterlagen beigefügten Formblätter (u. a. zum Umsatz, Ausschlussgründen, 
Mindestlohn, Nichtzugehörigkeit zu den genannten Personen oder Unternehmen, die einen 
Bezug zu Russland aufweisen). Ebenso zugelassen ist die Vorlage einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE) als vorläufiger Beleg der Eignung. Die durch 
Präqualifizierung geführten Eigenerklärungen und Eignungsnachweise müssen die gestellten 
auftragsbezogenen Mindestanforderungen nachweisen. Auf Verlangen der Vergabestelle sind 
durch den Bieter zum Beleg seiner Eigenerklärungen weitere Nachweise vorzulegen (siehe 
ergänzend auch die Vergabeunterlagen).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Viited määratud teenustele
Valikukriteeriumi kirjeldus: Ergänzend zu den Angaben des Formblatts 124 LD: Mindestens 
eine vergleichbare Referenz der Tragwerksplanung im Hochbau innerhalb des bekannt 
gemachten Referenzzeitraums. Der Nachweis ist in Anlage R1 „Formblatt 
Unternehmensreferenzen“ zu führen. Maßgeblich sind vergleichbare Planungsanforderungen 
und der bearbeitete Leistungsumfang; eine identische Nutzungsart ist nicht erforderlich. 
Ergänzend hierzu sind für die Auswahlwertung gemäß den nachfolgenden Auswahlkriterien 
bis zu drei weitere Referenzen einzureichen. Diese Referenzen dienen ausschließlich der 
Bewertung der Auswahlkriterien und der Bildung einer Rangfolge unter den geeigneten 
Bewerbern. Die Erfüllung des Mindestkriteriums führt für sich allein zu keiner Punktevergabe; 
eine Auswahlwertung erfolgt ausschließlich nach den nachfolgenden Merkmalen: • Es werden 
höchstens drei Unternehmensreferenzen berücksichtigt, die in den Referenzblättern R1.1 bis 
R1.3 der Anlage R1 dargestellt sind. Berücksichtigt werden Referenzen, deren maßgebliche 
Leistungen innerhalb der letzten drei Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist erbracht wurden. Zur 
Sicherstellung eines ausreichenden Wettbewerbs werden darüber hinaus einschlägige 
Referenzen berücksichtigt, deren maßgebliche Leistungen mehr als drei, jedoch höchstens 
sieben Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist zurückliegen. • Für jedes Unterkriterium wird die 
am besten passende der eingereichten Referenzen herangezogen. Eine Referenz darf 
mehrere Unterkriterien erfüllen, sofern jeweils unterschiedliche, eigenständig nachzuweisende 
Merkmale bewertet werden. Dasselbe Merkmal wird nicht doppelt bepunktet. • Vergleichbar 
sind Referenzen mit vergleichbaren Planungs- und Beratungsanforderungen, insbesondere 
hinsichtlich Leistungsumfang, Gebäudeumfang, konstruktiver Komplexität, Tragwerksart, 
Spannweiten, Mehrgeschossigkeit, Gebrauchstauglichkeit und fachplanerischer Schnittstellen. 
• Referenzen privater und öffentlicher Auftraggeber werden gleichwertig berücksichtigt. • Für 
jedes beanspruchte Merkmal sind im jeweiligen Referenzblatt der Anlage R1 die 
Referenznummer, Projektbezeichnung, der Auftraggeber, der Leistungszeitraum, die 
bearbeiteten Leistungsphasen und die konkrete Angabe zum Wertungsmerkmal einzutragen. 
Soweit das Merkmal nicht bereits unmittelbar aus dem Formblatt hervorgeht, ist zusätzlich die 
Fundstelle in einem beigefügten Nachweis mit Dokumentenbezeichnung sowie, soweit 
vorhanden, Seite oder Abschnitt zu benennen. Die Kennzeichnung „Ja“ im Formblatt ersetzt 
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nicht den prüfbaren Nachweis. Für die Unternehmensreferenzen ist die Anlage R1 „Formblatt 
Unternehmensreferenzen“ mit den Referenzblättern R1.1 bis R1.3 verbindlich zu verwenden. 
(siehe ergänzend ANLAGE ZU DEN VERGABEUNTERLAGEN AUSWAHLKRITERIEN 
EINSCHLIESSLICH WERTUNGSMETHODE)
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Asjakohased haridus- ja kutsekvalifikatsioonid
Valikukriteeriumi kirjeldus: Ergänzend zu den Angaben des Formblatts 124 LD: 
Berufsqualifikation als Ingenieur/in beziehungsweise Beratende/r Ingenieur/in oder 
gleichwertig; Benennung der für die Leistung verantwortlichen Berufsangehörigen. Benennung 
verfügbarer und fachlich qualifizierter Personen für Wärmeschutz/Energiebilanzierung sowie 
Bauakustik/Schallschutz. Bei Unterauftrag oder Eignungsleihe ist eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung vorzulegen. Ergänzend hierzu werden für die Auswahlwertung 
ausschließlich die dem konkreten Auftrag verbindlich zugeordneten Personen und Kapazitäten 
bewertet. Für die Angaben und Nachweise ist die Anlage R3 „Formblatt Projektteam und 
Verfügbarkeit“ verbindlich zu verwenden. Im Rahmen dessen wird persönliche 
Projekterfahrung der vorgesehenen Projektleitung anhand von höchstens drei persönlichen 
Projektreferenzen bewertet. Hierfür ist die Anlage R2 „Formblatt Persönliche Projekterfahrung 
der Projektleitung“ verbindlich zu verwenden. Berücksichtigt werden Tätigkeiten innerhalb der 
letzten zehn Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist. Der berufliche Werdegang ist zusätzlich in 
einem Lebenslauf darzustellen; die bloße Dauer der allgemeinen Berufstätigkeit wird nicht 
bepunktet. Dieselben Projekte dürfen zugleich als Unternehmensreferenzen unter A.1 benannt 
werden; unter A.2.2 wird jedoch ausschließlich die persönliche Funktion, Verantwortung und 
Bearbeitung der vorgesehenen Projektleitung bewertet. Die in Anlage R3 eingereichten 
Lebensläufe und Qualifikationsnachweise dienen bei A.2.1 ausschließlich dem Nachweis der 
beruflichen Grundqualifikation, der vorgesehenen Funktion, der verbindlichen 
Projektzuordnung und der Verfügbarkeit. Die persönliche Projekterfahrung wird ausschließlich 
unter A.2.2 anhand der Anlage R2 bewertet. (siehe ergänzend ANLAGE ZU DEN 
VERGABEUNTERLAGEN AUSWAHLKRITERIEN EINSCHLIESSLICH 
WERTUNGSMETHODE).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Professionaalne riski hüvitis kindlustus
Valikukriteeriumi kirjeldus: Ergänzend zu den Angaben des Formblatts 124 LD: Nachweis 
einer Berufshaftpflichtversicherung mit mindestens 1,5 Mio. EUR für Personenschäden und 
1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden oder verbindliche Erklärung eines Versicherers, den 
geforderten Versicherungsschutz im Auftragsfall herzustellen. Die Erfüllung der bekannt 
gemachten Eignungskriterien und Mindestanforderungen sowie die Abgabe der geforderten 
Eigenerklärungen sind Voraussetzung für die Zulassung zur zweiten Stufe des Verfahrens. 
Nur geeignete Bewerber, die sämtliche Mindestkriterien erfüllen und die erforderlichen 
Eigenerklärungen vollständig abgegeben haben, werden in die Auswahlwertung einbezogen. 
Unter den geeigneten Bewerbern wird anschließend anhand der in den Vergabeunterlagen 
näher definierten Auswahlkriterien „Auswahlreferenzen / vergleichbare Erfahrung" sowie 
„Projektbezogene Kapazität und Schlüsselperson" eine Rangfolge gebildet. Die Einzelheiten 
zu den Auswahlkriterien, den Bewertungsmaßstäben und der Wertungsmethode ergeben sich 
aus der Anlage „Auswahlkriterien einschließlich Wertungsmethode". Identische 
Eignungsmerkmale werden innerhalb der Auswahlwertung nicht mehrfach bepunktet. Bei 
einem Gleichstand am letzten Einladungsplatz entscheidet in folgender Reihenfolge: • höhere 
Punktzahl bei A.1.3 „Mehrgeschossiger Holzbau / große Spannweiten“, • danach höhere 
Punktzahl bei A.1.1 „Vergleichbare Tragwerksplanung“, • danach höhere Punktzahl bei A.2.1 
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„Projektbezogene Personalkapazität“, • bei fortbestehendem Gleichstand ein dokumentierter 
Losentscheid unter den gleichrangigen geeigneten Bewerbern. Die Auswahlkriterien beziehen 
sich ausschließlich auf den Teilnahmewettbewerb. Die Zuschlagskriterien für die zweite Stufe 
des Verfahrens werden den ausgewählten Bewerbern mit der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe mitgeteilt. Dieselben Eignungsmerkmale werden in Stufe 2 nicht erneut 
inhaltsgleich bewertet. Gegenstand der Angebotswertung sind ausschließlich die in den 
finalen Vergabeunterlagen bekannt gemachten angebotsbezogenen Zuschlagskriterien.
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks
Teave kaheetapilise menetluse teise etapi kohta: 
Menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate miinimumarv: 3
Menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate maksimumarv: 5
Menetlus toimub järjestikuste etappidena. Igas etapis võidakse mõni osaleja kõrvaldada

5.1.11.  Hankedokumendid
Keeled, milles hankedokumendid on ametlikult kättesaadavad: saksa keel
Hankedokumentide aadress: https://www.subreport.de/E26464428

5.1.12.  Hanke tingimused
Esitamise tingimused: 
Elektrooniline esitamine: Nõutav
Esitamise aadress: https://www.subreport.de/E26464428
Keeled, milles võib pakkumusi või osalemistaotlusi esitada: saksa keel
Elektrooniline kataloog: Ei ole lubatud
Variandid: Ei ole lubatud
Pakkujad võivad esitada rohkem kui ühe pakkumuse: Ei ole lubatud
Osalemistaotluste esitamise tähtaeg: 09/09/2026 10:30:00 (UTC+02:00) Ida-Euroopa aeg, 
Kesk-Euroopa suveaeg
Teave, mida saab pärast esitamise tähtaega täiendada: 
Ostja äranägemisel võib kõik puuduvad pakkujaga seotud dokumendid esitada hiljem.
Lisateave: Die Nachforderung richtet sich nach § 56 VGV.
Lepingutingimused: 
Lepingu täitmine peab toimuma kaitstud tööhõive programmide raames: Ei
E-arveldamine: Nõutav
Kasutatakse elektroonilisi tellimusi: jah
Kasutatakse elektroonilisi makseid: jah

5.1.15.  Vahendid
Raamleping: 
Ei kohaldata raamlepingut
Teave dünaamilise hankesüsteemi kohta: 
Ei kohaldata dünaamilist hankesüsteemi

5.1.16.  Lisateave, lepitus ja vaidlustus
Vaidlustusorgan: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Teave vaidlustamise tähtaegade kohta: Von Bietern erkannte Verstöße der vergebenden 
Stelle gegen das geltende Vergaberecht hat der Bieter bei der vergebenden Stelle gemäß den 
Fristen des § 160 Abs. 3 GWB elektronisch in Textform über die Vergabeplattform zu rügen. 
Erklärt die vergebende Stelle, dass sie einer Rüge nicht abhelfen will, hat der Bieter binnen 
einer Frist von 15 Tagen bei der benannten Vergabekammer einen Nachprüfungsantrag zu 
stellen. Zur Sicherstellung einer rechtzeitigen Prüfung und gegebenenfalls erforderlichen 

https://www.subreport.de/E26464428
https://www.subreport.de/E26464428
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Anpassung der Vergabeunterlagen wird den Bewerbern und Bietern empfohlen, etwaige 
Unklarheiten, Hinweise oder vermutete Verstöße gegen die Vergabeunterlagen möglichst 
frühzeitig, spätestens jedoch mit ausreichendem zeitlichem Vorlauf vor Ablauf der jeweiligen 
Frist zur Abgabe von Teilnahmeanträgen beziehungsweise Angeboten über die 
Vergabeplattform mitzuteilen.
Organisatsioon, mis annab lisateavet vaidlustamise kohta: Stadtverwaltung Mayen

8. Organisatsioonid

8.1.  ORG-0001
Ametlik nimi: Stadtverwaltung Mayen
Registreerimisnumber: Berichtseinheit-ID 00000253
Postiaadress: Rosengasse 2
Linn: Mayen
Sihtnumber: 56727
Riik – jaotus (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Riik: Saksamaa
E-posti aadress: info@mayen.de
Telefon: +492651880
Internetiaadress: https://www.mayen.de
Selle organisatsiooni rollid: 
Hankija
Organisatsioon, mis annab lisateavet vaidlustamise kohta

8.1.  ORG-0002
Ametlik nimi: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registreerimisnumber: DE355604198
Linn: Mainz
Sihtnumber: 55116
Riik – jaotus (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Riik: Saksamaa
E-posti aadress: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Selle organisatsiooni rollid: 
Vaidlustusorgan

8.1.  ORG-0003
Ametlik nimi: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registreerimisnumber: 0204:994-DOEVD-83
Linn: Bonn
Sihtnumber: 53119
Riik – jaotus (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Riik: Saksamaa
E-posti aadress: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Selle organisatsiooni rollid: 
TED eSender

Teave teate kohta

mailto:info@mayen.de
https://www.mayen.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Teate tunnus/versioon: a3cc0e91-b588-4c4a-9f61-c0854a1b1f4e  -  01
Vormi liik: Hange
Teate liik: Hanketeade või kontsessiooniteade – üldkord
Teate alaliik: 16
Teate saatmise kuupäev: 06/08/2026 15:07:03 (UTC+02:00) Ida-Euroopa aeg, Kesk-Euroopa 
suveaeg
Keeled, milles käesolev teade on ametlikult kättesaadav: saksa keel
Teate avaldamise number: 553255-2026
ELT S väljaande number: 152/2026
Avaldamise kuupäev: 10/08/2026
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